
987 Universalität

gen aus dem gesellschaftlichen Re­
produktionsprozeß. Die Maßnah­
men des Ü., insbesondere zur 
Reinhaltung von Gewässern, Luft, 
Boden und Landschaft, zur Ein­
dämmung des Industrie- und Ver­
kehrslärms, zur Nutzbarmachung 
und schadlosen Beseitigung bzw. 
geordneten Ablagerung von indu­
striellen Abprodukten und Sied­
lungsabfällen sowie zum gefahrlo­
sen Umgang mit chemischen Mit­
teln, haben eine große Bedeutung 
für das Wohlbefinden der Bürger, 
den verfassungsmäßig garantierten 
Schutz ihrer Gesundheit und ihres 
Rechts auf Erholung, als Elemente 
der planmäßigen Verbesserung 
ihrer Arbeits- und Lebensbedin­
gungen. Gleichzeitig dienen sie 
der Steigerung der Nutzbarkeit der 
Natur im Interesse einer effektiven 
Volkswirtschaft. Die Investitionen 
des U. werden zur komplexen Ent­
wicklung und Verbesserung der 
Umweltbedingungen und zur Ge­
währleistung des volkswirtschaft­
lichen Reproduktionsprozesses 
schwerpunktmäßig auf die Groß­
städte und industriellen Ballungs­
gebiete als den Zentren der Arbei­
terklasse konzentriert. Der U. ist 
ein bedeutender Teil der sozialisti­
schen Landeskultur und in deren 
einheitliche, komplexe staatliche 
Leitung und Planung integriert. U., 
Gestaltung der Umwelt und ratio­
nelle Nutzung der Naturreichtü- 
mer bilden eng miteinander ver­
bundene gesellschaftliche Aufga­
benstellungen. Die Planung des U. 
ist Bestandteil des Fünfjahrplanes 
und der Jahresplanung der Repu­
blik sowie der Bezirke und Kreise. 
Die Wirtschaftseinheiten tragen 
die Verantwortung dafür, daß aus 
ihrer Tätigkeit eine Beeinträchti­
gung der Umwelt weitestgehend 
ausgeschlossen wird. In den Plänen 
der Kombinate und Betriebe wer­
den die Maßnahmen des U. sowie 
die zu erreichenden Ergebnisse ge­
sondert ausgewiesen. Die Staatsor­
gane, wirtschaftsleitenden Organe,

Kombinate, Betriebe, Genossen­
schaften und Einrichtungen sind 
im Rahmen der Planung ihres Re­
produktionsprozesses in Verbin­
dung mit der Rationalisierung, Re­
konstruktion sowie der Erweite­
rung und dem Neubau von Pro­
duktionskapazitäten insbesondere 
für die Entwicklung und Anwen­
dung dem U. entsprechender Tech­
nologien und Verfahren unter wei­
testgehender Wertstoffrückgewin- 
nung verantwortlich. Die planmä­
ßige Nutzbarmachung der fortge­
schrittensten Erkenntnisse von 
Wissenschaft und Technik für die 
Gewährleistung und Vervollkomm­
nung des U. ist Bestandteil der 
—» sozialistischen ökonomischen Integra­
tion. Der U. trägt nationalen, regio­
nalen und komplexen Charakter. 
Er erfordert internationale Abkom­
men und ein gemeinsames Han­
deln der Staaten im Rahmen der 
UNO und ihrer Organisationen. 
Unter kapitalistischen Produktions­
verhältnissen wird der U. nur be­
dingt wirksam; das Privateigentum 
an Produktionsmitteln verhindert 
seine planmäßige, staatlich gelei­
tete Verwirklichung. —» Landeskul­
turrecht(, —> Biosphäre

UNCTAD —* Organisation der Verein­
ten Nationen

UNESCO —» Organisation der Verein­
ten Nationen

ungerechter Krieg —» Krieg

ungleichmäßige Entwicklung 
des Kapitalismus —> Gesetz der 
ungleichmäßigen ökonomischen und po­
litischen Entwicklung des Kapitalis­
mus

UNIDO —* Organisation der Vereinten 
Nationen

Universalität: völkerrechtliches
Prinzip, demzufolge allen Staaten 
in allgemeinen —* internationalen Or­
ganisationen die Mitgliedschaft of-


